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Fortbildungsveranstaltungen des BDO 2006/2007

03.–10. 06. 2006 5. Implantologiesymposium
Gemeinschaftsveranstaltung mit der türkischen Gesellschaft für Ästhetik und Implantologie

Ort: Antalya, Türkei
Anmeldung: Tel.: 0 65 61/9 62 40, Fax: 0 65 61/96 24 24

Diese Veranstaltung zählt als Baustein zum Erwerb des Tätigkeitsschwerpunkts Implantologie

06.–09. 07. 2006 5. Werkstoffkundesymposium
Ort: Unterhaching/Berchtesgaden

Anmeldung: Tel.: 0 65 61/9 62 40, Fax: 0 65 61/96 24 24
Diese Veranstaltung zählt als Baustein zum Erwerb des Tätigkeitsschwerpunkts Implantologie

14.–16. 09. 2006 13. Sommersymposium der Mitteldeutschen Vereinigung für Zahnärztliche Implantologie e.V.
gemeinsam mit dem BDO und der DGMKG

Ort: Dresden/Kulturpalast
Anmeldung: boeld communication, Tel.: 0 89/1 89 04 60, Fax: 0 89/18 90 46 16

Diese Veranstaltung zählt als Baustein zum Erwerb des Tätigkeitsschwerpunkts Implantologie

15.–16. 09. 2006 Conscious Sedation for Oral Surgery – Basisworkshop
Ort: Speicher

Anmeldung: Tel.: 0 65 62/9 68 20, Fax: 0 65 62/96 82 50

30.09. 2006 Abrechnungssymposium Implantologie/Parodontologie
Referentin: Sabine Schmidt

Ort: Köln
Anmeldung: Dr. Mathias Sommer, Tel.: 02 21/2 58 49 66

Diese Veranstaltung zählt als Baustein zum Erwerb des Tätigkeitsschwerpunkts Implantologie

14. 10. 2006 „Hohe Ästhetik mit Z-Look Zirkonoxid Implantaten – Operationskurs und Prothetik

Referenten: Dr. E. Spörlein, Peter Berger, Dr. M. Ullner

Ort: Hochheim am Main

Anmeldung: Tel.: 0 61 46/60 11 20, Fax: 0 61 46/60 11 40

nach dem langen Winter wird es jetzt endlich warm in
Deutschland. Die Cafés haben ihre Tische in die Sonne
gestellt, die Biergärten und die Straußwirtschaften sind
geöffnet. Wer denkt jetzt an Fortbildung? Um Ihnen Ihre
Entscheidung etwas leichter zu gestalten, wird z.B. das
5.Werkstoffkundesymposium vom 6.–9.7.2006 in
München am Donnerstagabend im Biergarten begonnen
und klingt am Samstag mit einem Mittagessen am Fuße
des Watzmanns aus. Das Fortbildungsprogramm des
Werkstoffkundesymposiums verdient diesmal unter an-
derem wegen des herausragenden Vortrages „Mikro-

spalt, Papille, Knochenerhalt – Implantatdesign auf dem
Prüfstand“ von Dr. Dietmar Weng Ihre besondere Auf-
merksamkeit. Bitte beachten Sie ebenfalls, dass die meis-
ten Fortbildungsveranstaltungen des BDO als Bausteine
zum Erwerb des Tätigkeitsschwerpunktes Implantologie
zählen. 

Ihr Fortbildungsreferat
Dr. Peter Mohr
Dr. Martin Ullner

Liebe Kolleginnen und Kollegen,


